
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AUSGABE 61  -  05.11.2011 

Unter Flutlicht gegen den Spitzenreiter 

Am heutigen Samstag kommt es am Hahner 

Kitzenhausweg zu einem echten Topspiel. Zwar 

ist es nach der Auswärtsniederlage unserer Elf in 

Richterich kein echtes Spitzenspiel, doch die Elf 

aus Eilendorf ist nach den bisher gespielten 

Begegnungen die Creme de la Creme in der 

Bezirksliga. Lediglich die Heimpartie gegen Brachelen 

gab man aus der Hand, ansonsten gab sich die Rodtheut-Elf bisher keine Blöße. Dass 

man nach dieser Niederlage wieder die Erfolgsspur fand, bewies der SV eindrucksvoll 

gegen Kellersberg - den SC schlug man deutlich mit 7:0. 

Trainer Oliver Heinrichs ist daher auch voll des Lobes: "Dass der SV über ein gut 

eingespieltes und funktionierendes Kollektiv verfügt haben sie in der Vergangenheit 

ja schon bewiesen. In diesem Jahr verfügen sie jedoch mit Andi Simons und dem 

jungen Gitumu im Defensivbereich noch dazu über Jungs, die dann einfach den 

Unterschied ausmachen können. Mit Roman Derneden in der Hinterhand kann sich 

aus meiner Sicht der SV in diesem Jahr nur selbst um den Erfolg bringen. Man wird 

sicherlich nicht bis zum Ende diese Konstanz zeigen können, aber die Rückschläge 

wird man sicherlich gut einordnen können, wie beispielsweise nach der ersten 

Niederlage. Wir freuen uns darauf, dass wir uns heute mit dem SV Eilendorf, der nun 

auch die Favoritenrolle zu akzeptieren scheint, messen dürfen." 

05.11.2011, 18:30: 
FC INDE HAHN I – SV Eilendorf I 
(Schiedsrichter: Oliver Wergen, 
Helmut Breuer, Kevin Breuer) 
 
06.11.2011, 14:30: 
FC INDE HAHN II – VUK Aachen I 
(Schiedsrichter: Uwe Hacking) 

DER AKTUELLE SPIELTAG 

13.11.2011, 14:30: 
SC Kellersberg I - FC INDE HAHN I 
 
 
13.11.2011, 14:30: 
FC INDE HAHN II – SG Kesternich/Rurberg I 

DER NÄCHSTE SPIELTAG 

KICKER 
INDE 

Am gestrigen Sonntagmorgen hatte unsere 2. Mannschaft eine ganz harte Nuss 
zu knacken, denn der Gastgeber Borussia Brand II hatte sich eine Woche zuvor 
mit einem 7:0-Kantersieg gegen Hertha Strauch zum ersten Tabellenführer der 
neuen Saison gemacht. Die Borussia versuchte dann auch von der ersten Minute 
an, das Spiel in die Hand zu nehmen, während unsere Mannschaft sich darauf 
konzentrierte, das Spiel eng zu machen. Nach einem groben Schnitzer von Jojo 
Kochs hatte der Brander Zimmermann die größte Chance in der Anfangsphase, 
doch er traf nach 5 Minuten nur die Torlatte. Brand machte weiter Druck und 
kam in der 25. Minute zum verdienten Führungstreffer. Die beste Hahner Chance 
hatte Jojo Kochs mit einem Freistoß, den der Ex-Hahner Decker im Brander 
Gehäuse sensationell hielt. Nach der Pause steigerte sich unser Team. Über den 
Kampf kam man ins Spiel, das nun ausgeglichener verlief. Nach einem gut 
geschlagenen Freistoß von Jojo Kochs stieg Mehmed Maluki am höchsten, doch 
auch diesen Ball konnte der Brander Torhüter noch halten. Aber diesmal war 
Jesus Sakyi zur Stelle und sorgte mit seinem Nachschuss nach gut einer Stunde 
für den Ausgleich. In den letzten 10 Spielminuten musste Hahn dann in Unterzahl 
spielen - man hatte bereits dreimal gewechselt, als sich Andi Foerster verletzte. 
Kurz vor dem Spielende mussten beide Mannschaft jeweils eine gelb-rote Karte 
wegen Foulspiel einstecken. Es blieb bis zum Spielende beim 1:1-Unentschieden. 
Trainer Daniel Staerk: "Insgesamt war der Punkt heute zwar glücklich aber auch 
nicht unverdient. In der ersten Halbzeit haben wir nur reagiert und selbst zu 
wenig gemacht, in der zweiten Halbzeit haben wir dann angefangen, Zweikämpfe 
zu gewinnen und die Spieler haben schnell bemerkt, dass man so ins Spiel findet. 
Die Mannschaft hat sich diesen Punkt erkämpft - nun hoffe ich, dass wir am 
Mittwoch beim Topfavoriten Raspo Brand so weitermachen wie heute nach der 
Pause." 

ZWEITE überrascht mit erstem Punktgewinn 

WWW.INDEHAHN.DE 

Der SV Eilendorf auf dem Weg in die Landesliga 

 

Nach 10 Spielen ist die Bilanz unserer heutigen Gäste aus Eilendorf nahezu 

makellos: 27 Punkte, mit 34 Treffern der beste Angriff und mit 8 Gegentreffern 

die beste Abwehr der Liga - dazu schon jetzt 5 Punkte Vorsprung auf den 

Tabellenzweiten Rhenania Richterich. Die ersten Schritte auf dem Weg Richtung 

Landesliga-Aufstieg sind getan, denn genau dorthin möchten die Eilendorfer im 

Sommer 2012 zurückkehren.  

 

Lediglich gegen das abstiegsbedrohte Team aus Brachelen musste der SV eine 

enttäuschende 1:2-Heimniederlage hinnehmen, doch mit dem 7:0 gegen den 

SC Kellersberg zeigte man sich nur eine Woche später gut erholt. 

 

An das letzte Aufeinandertreffen haben die Hahner keine guten Erinnerungen, 

denn vor gut anderthalb Jahren bekamen die Aufstiegshoffnungen unseres 

Teams durch die 0:2-Heimschlappe gegen den SVE einen Dämpfer verpasst. 

 

Aber Brachelen hat gezeigt, dass Eilendorf nicht unschlagbar ist und das sollte 

unserer Mannschaft für dieses Flutlichtspiel Mut machen. Da in dieser Partie die 

beiden bisher besten Angriffsreihen der Bezirksliga aufeinandertreffen, dürfen 

sich die hoffentlich zahlreichen Zuschauer auf tollen Offensivfußball freuen. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. SV Eilendorf I 10 27 +26 

     

4. Sparta Gerderath I 10 21 + 8 

5. FC Inde Hahn I 10 18 +11 

6. Germ. Kückhoven I 10 16 - 4 

14. FV Vaalserquartier III 13 11 -25 

15. FC Inde Hahn II 13 8 -16 

16. TV Höfen I 12 6 -23 

17. JSC Aachen I 13 5 - 42 

18. VUK Aachen I 12 2 - 29 

ERSTE kehrt aus Richterich mit leeren Händen zurück 

Es war in dieser Spielzeit mit den beiden Pokalbegegnungen bereits das dritte Aufeinandertreffen 
der Teams aus Richterich und Hahn und der Spielverlauf des Spiels ähnelte den bisherigen Partien. 
Bei unserer Ersten musste Pascal Moersch kurzfristig erkrankt passen, so dass Aleks Borisenko trotz 
Trainingsrückstands in die Anfangself rutschte. Er machte bis zum dem Zeitpunkt, an dem er von 
Wadenkrämpfen geplagt wurde, eine gute Partie. Unter dem Strich kann man sagen, dass die 
Zuschauer ein kurzweiliges Bezirksligaspiel zu sehen bekamen, in dem Hahn deutliche Vorteile im 
ersten Spielabschnitt besaß. Kevin Klinkenberg erzielte nach Freistoßhereingabe von Gülez per Kopf 
die Führung, für die Gastgeber vergab lediglich einmal Broichhausen eine gute Möglichkeit. Auf der 
Gegenseite vergaben obendrein zweimal Kalic und einmal Jev Borisenko aus aussichtsreichen 
Positionen. So blieb es bis zur Pause bei der verdienten Führung für Hahn. 

Im zweiten Abschnitt wendete sich das Blatt zu Gunsten von Richterich. Zwar konnte man sich die 
Gelegenheiten nicht sehenswert herausspielen, doch verstanden es die Gastgeber, ihre Qualitäten 
derart auszuspielen, dass es zum schon erwähnten Übergewicht kam. Im Gegenzug fehlte unserer 
Mannschaft wegen mangelnder Ballbehauptung im Mittelfeld sowie nicht wirklich clever 
ausgespielten Kontermöglichkeiten der Zug zum gegnerischen Tor, der für ein Ausbauen der 
Führung nötig gewesen wäre. Trotzdem dauerte es bis zur 78. Minute, ehe Richterich zum 
Ausgleich kam. Im Anschluss an diesen Ausgleich unterstrich die Hahner Elf einmal mehr ihre 
Unerfahrenheit. Mit einem Doppelschlag in Minute 83 und 85 bog Richterich auf die Siegerstraße 
ein. Ein verwandelter Foulelfmeter durch Jev Borisenko zum 2:3 war nur noch Ergebniskosmetik. 

Trainer Oliver Heinrichs: "Aufgrund der zweiten Hälfte ist die Sieg der Rhenania nicht unverdient. 
Wir haben es insbesondere im zweiten Abschnitt nicht verstanden, Richterich weiter von unserem 
Tor wegzuhalten. Ich will nicht sagen, dass den Toren schlimme individuelle Fehler vorausgingen, 
jedoch agieren wir bei allen Toren recht naiv. Wir haben gerade diesem Thema in der 
Spielvorbereitung besondere Aufmerksamkeit geschenkt, es aber letztlich nicht geschafft diese 
Bälle zu klären. Ich habe hier den letzten 
entscheidenden Willen in unseren Reihen 
nicht gesehen. Uns wird diese Niederlage 
nicht umwerfen. Alles in allem sind wir auf 
einem ganz guten Weg, er ist eben nur sehr 
steinig. Aber das ist manchmal so im Fußball." 

KICKER 
INDE 

TABELLE BEZIRKSLIGA TABELLE KREISLIGA B4 

ZWEITE verliert mit 0:1 bei BW Aachen 

Am vergangenen Sonntag stand das Spiel unserer 2. Mannschaft beim Tabellennachbarn 

Blau-Weiß Aachen an. Wieder einmal standen aus dem großen Kader nur 14 Spieler zur 

Verfügung. Trotzdem wollte man punkten und so ging man auch ins Spiel. In den ersten 

15 Minuten stand unsere Mannschaft gut und hatte ein leichtes Übergewicht, ohne 

allerdings große Chancen herauszuspielen. Danach kamen die Gastgeber besser ins Spiel 

und hatten in der 30 Minute durch einen Lattenschuss ihre beste Chance. Doch in dem 

jetzt ausgeglichen Spiel blieb es bis zur Pause beim 0:0. 

Nach dem Seitenwechsel blieb es ein kampfbetontes, aber jederzeit faires Spiel. Tom 

Henseler hatte die beste Chance für unser Team, doch er verzog. Dann kam es wie so oft: 

mit der einzigen echten Torchance in Halbzeit 2 kamen die Gastgeber zum mehr als 

glücklichen 1:0. In den verbleibenden 20 Minuten spielte nur noch Hahn. Nach einer gelb-

roten Karte für die Blau-Weißen versuchte Hahn alles, doch auch beste Möglichkeiten 

blieben leider ungenutzt, so dass das Spiel mit 1:0 verloren wurde. 

Trainer Daniel Staerk: "Leider haben wir ein typisches 0:0-Spiel wieder einmal verloren. 

Kämpferisch kann ich meiner Mannschaft keinen Vorwurf machen. Was wir uns 

vorwerfen müssen ist, dass wir unsere Chancen einfach nicht nutzen. Jetzt geht es aber 

weiter, denn wir haben noch einige ganz wichtige Spiele bis zur Winterpause zu 

absolvieren." 


